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 D
ie Gelegenheiten, bei denen logistik-Ge-
schäfte hemdsärmelig am Stammtisch 
abgeschlossen werden können, werden 
immer seltener. Sei es, weil sich die klas-

sische Beziehung zwischen Kunden und dienst-
leister verändert hat oder einfach weil das phy-
sische Aufeinandertreffen der handelnden per-
sonen so gar nicht mehr möglich ist. Eines steht 
fest, Kommunikation und Akquise der logistik-
Branche stehen am Beginn eines großen Wandels 
und neue Medien sowie Social Media spielen  
eine immer größere rolle.

Der moderne Kunde erwartet  
Flexibilität und Schnelligkeit

dank plattformen wie xing, Twitter oder 
Facebook gehen nachrichten und informationen 
heute innerhalb weniger Stunden, ja Minuten 
um die Welt. Mittels YouTube sind wir direkt 
am Ort des Geschehens. Allein in Österreich 
nutzen 67 prozent der Bevölkerung täglich das 
internet: Sie beschaffen sich informationen,  
bestellen Waren, werden Teil sozialer netzwerke.

Man kann debattieren, ob globale Vernetzung 
sinnvoll ist oder nicht, ob Anonymität im internet 

risiken birgt oder ob „Freund“ nicht gleich 
„Freund“ bedeutet. die Entwicklung ist nicht 
aufzuhalten. der drang der Menschen, zu re-
cherchieren, zu kommentieren und informationen 
wieder zu verbreiten, löst ganz neue Erwartungs-
haltungen auch im wirtschaftlichen umgang 
miteinander aus. Flexibilität, Schnelligkeit und 
individualität stehen dabei ganz im Mittel-
punkt.

Was hat das mit Logistik zu tun?
logistik steht in vielfältiger Weise mit Kun-

den – B2B und B2C – in Kontakt. Sie ist zudem 
Bindeglied der modernen Wirtschaft und un-
terliegt damit den Entwicklungen und Verände-
rungen dieses Wertschöpfungsnetzwerks zwi-
schen Herstellung und Verwendung. Zuneh-
mende Volatilität sowie immer mehr unplanba-
re, äußere Einflüsse erfordern neue Werkzeuge. 
das beginnt beim dialog mit Kunden in Akquise, 
Betreuung und Meinungsbildung. Ehrlichkeit 
und Offenheit sind hier entscheidend und wir-
ken sich direkt auf Empfehlungen und neukun-
den aus. Es setzt fort beim recruiting von per-
sonal. im „war for talents“ einer Wachstums-
branche müssen hergebrachte Strategien ver-

ändert und mehr Öffentlichkeit gewagt werden. 
nicht zuletzt ist auch die operative Abwicklung 
betroffen. der Einsatz von neuen Medien zur 
informationsvernetzung, Verfolgung von Waren-
strömen sowie zur Abwicklung von Ausschrei-
bungen und Vergaben ist unabdingbar.

die logistik ist sicher nicht Vorreiter in Sa-
chen neue Medien und soziale netzwerke. Wie 
verbreitet Social Media in der logistikwelt je-
doch heute schon ist, zeigt eine Trendumfrage 
unter logistikern im Herbst 2010 in deutsch-
land. 53 prozent halten die nutzung von Social 
Media in der logistik für wichtig oder sehr 
wichtig, acht prozent nutzen es bereits regel-
mäßig und 47 prozent betreiben Testprojekte 
dazu in ihrem unternehmen.

Treffsicherheit zwischen Planbarem  
und Unplanbarem

das Thema des Österreichischen logistik-
Tages am 8. Juni 2011 in linz könnte an dieser 
Stelle nicht treffender sein. Auch wir möchten 
dort wieder mit ihnen in dialog treten und  
laden Sie ein, uns an unserem Stand zu besu-
chen. diskutieren Sie mit uns aktuelle Heraus-
forderungen, erforschen Sie mit uns praxispro-
jekte am ipad und knüpfen Sie Kontakte.  
Wir freuen uns auf spannende Begegnungen!

Herzlichst
Philipp Wessiak

Neue Medien und Social Media sind mittlerweile Teil der Logistikwelt.

Philipp Wessiak (philipp.wessiak@xvise.com)

 ■  Gast-Kolumne

tradition versus Innovation
neue medien erreichen die logistik
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